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Gemeinsam bewegen wir mehr! 
Aktuelles bei Gemeinsam für Berlin 

 Am 16. Januar fand der vierte Gebetstag EINS statt. Wir sind mehr als dankbar, dass dieser in diesem Jahr wenigstens digital stattfinden konnte. Ein Livestream aus dem Berliner Dom mit vielfältigen Gebetsbeiträgen wurde von mehr als 400 Personen verfolgt. Man kann sich das auch im Nachhinein ansehen, auf dem YOUTUBE Kanal des Berliner Doms.  Die Staffelstabübergabe vom Vorsitzenden der EVANGELISCHEN ALLIANZ IN DEUTSCHLAND, Ekkehart Vetter an den Vorsitzenden der ARBEITSGEMEINSCHAFT CHRISTLICHER KIRCHEN, Erzpriester Radu Constantin Miron, war ein historischer Moment.  Die beiden Gebetswochen am Anfang des Jahres sollen in Zukunft besser vernetzt stattfinden. Besonders spannend war im Vorfeld, ob wir die Idee der Gebetsräume auch in der virtuellen Welt umsetzen können … es funktionierte! In elf verschiede-nen Gebetsräumen haben sich insgesamt ca. 150 Personen auf verschiedene Formen des Gebets eingelassen. Einige haben dabei neue Erfahrungen gemacht, die ihren Horizont erweitert haben.  Wir beten und hoffen, dass der fünfte EINS Gebetstag am 15. Januar 2022 wieder wie gewohnt mit Besuchern im Berliner Dom stattfinden kann.   Leider werden uns noch einige Wochen oder Monate Auflagen, Einschränkungen und Verbote nicht erspart bleiben. Wir ha-ben gerade unseren Geschwistern aus den Migrationskirchen die Informationen zu den aktuellen Regelungen für Gottes-dienste in Berlin in einer verständlicheren Form geschickt. Wir haben versucht, möglichst einfach zu formulieren, da die Gesetzestexte nicht immer leicht zu verstehen sind. Falls Interesse besteht an diesen Informationen, schicken wir diese gerne zu. Dazu bitte eine Email an info@gfberlin.de senden.  
 
 

Termine & Aktuelles
Kartierung … wozu soll das gut sein?  29. Januar »Welche Volksgruppen leben eigentlich in meiner Umge-bung? Welche Kulturzentren gibt es hier in der Stadt? Wie finde ich Material in der Sprache Twi? … « In einem Internet-Seminar will Friedhelm Wölfert (MUL-TIPLYBERLIN) erläutern, wie .die Kartierung der Stadt be-ziehungsweise des Wohnumfeldes dabei helfen kann, Menschen mit dem Evangelium zu erreichen oder geziel-ter beten zu können. »… Moscheen, buddhistische Tem-pel, Synagogen und anderes mehr … mir hilft es in mei-nem Gebet sehr, wenn ich konkret weiß, wie es in meiner näheren Umgebung aussieht«, erklärt das Ziel der Veran-staltung. Wer sich bis Mittwoch, 27. Januar, angemeldet hat, be-kommt rechtzeitig einen Link, um an der Online-Veran-staltung ab 18 Uhr teilnehmen zu können. Hier geht es zur Anmeldung: https://tinyurl.com/y5rcpyzc  
Ökumenepreis 2021 Der Ökumenepreis 2021 des ÖKUMENISCHEN RATES BER-LIN-BRANDENBURG geht an zwei Preisträger: Den WELTLA-DEN FALKENSEE MIT NACHBARSCHAFTSCAFÉ und die STEGLIT-ZER KIEZ-ÖKUMENE.  Der WELTLADEN FALKENSEE MIT NACHBARSCHAFTSCAFÉ wirkt mit seinem Engagement für Gerechtigkeit und sozialen 

Frieden sowie für Nachhaltigkeit und fairen Handel weit über binnenkirchliche Kreise in die Kommune hinein.  Die STEGLITZER KIEZ-ÖKUMENE ist ein Beispiel, wie aus (kleinen) Anfängen, nämlich der Feier des Weltgebets-tagsgottesdienstes im März eines jeden Jahres, ein groß-artiges Netzwerk vielfältiger Beziehungen und Interakti-onen weit über die Ursprungsidee hinaus im Kiez entste-hen kann.  Beides hat die Jury mit Ihrer Wahl gewürdigt. 
»Just-People«-Kurs: Gerechtigkeit Über 3.000 Mal greift die Bi-bel das Thema Gerechtigkeit auf, oft im Zusammenhang mit Armut und sozialer Un-gerechtigkeit. Es geht nicht um ein Randthema der Bibel, sondern um ein zentrales Thema – im Kern geht es um Gott selbst.  Aber: Wie »geht« Gerechtigkeit? Und wie sieht unsere Rolle als Gemeinden und christliche Gemeinschaften in diesem Zusammenhang aus? Der »Just-People«-Kurs von MICHA DEUTSCHLAND (https://micha-initiative.de/) bietet Gemeinden das nö-tige Handwerkszeug, um ohne viel Vorwissen über diese Fragen ins Gespräch zu kommen.  
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Unter den Stichworten Glaube – Lebensstil – Gemeinwohl zeigt der Kurs, was es bedeuten kann, einen ganzheitli-chen Glauben zu entwickeln. Einen Glauben, der die Hand auf das Schöpferherz legt und die Sehnsucht nach Gottes Frieden und einem guten Leben für all- erspürt und ins Gemeindeleben integriert.   Für Berliner Gemeinden gibt es nun die Möglichkeit den Kurs, unterstützt durch externen Referenten, anzubieten und durchzuführen (auch via Zoom).  Bei Interesse bitte Informationen anfordern unter info@micha-deutschland.de  
Nachbarschafts-App in Planung Die EVANGELISCHE ALLIANZ in Berlin träumt von einer Nach-barschafts-App, um Christen unterschiedlicher Gemeinden auf Kiezebene in Berlin zu vernetzen. Am 23. Januar fand zur Vorbereitung ein Online-Treffen mit Gedankenaustausch statt. Erkenntnisse und Ergebnisse aus der Veranstaltung lagen bei Redaktions-schluss leider noch nicht vor. Wenn aus dem Traum Wirklichkeit wird, werden wir gerne darüber informieren. Wir sind gespannt. 
»Ekballo-Trips«  März/April 2021 FIRE&FRAGRANCE nennt sich ein Team in Berlin von JU-GEND MIT EINER MISSION (JMEM/YWAM). Das Herz des Teams schlägt für Gebet und Lobpreis, für Mission, für Training und Mobilisation der Gemeinde Jesu. »Ekballo-Trips« sind fünf Tage Training (Gottes Stimme hören, Evangelisation, Fürbitte, Geistliche Kampffüh-rung, Lobpreis, Teambuilding) in Berlin und zwei Wo-chen Kurzzeitmissionseinsätze in verschiedene Länder der Welt. Auf den Einsätzen wird mit lokalen christlichen Diensten und Gemeinden zusammengearbeitet. Die Akti-vitäten vor Ort werden je nach Situation unterschiedlich sein, überall wird der Schwerpunkt darauf liegen, den Menschen die Liebe und Botschaft Jesu zu bringen.  Das Programm ist für jeden ab 18 Jahren geeignet, der Jesus nachfolgt und ein Herz dafür hat, ihn bekannt zu machen. Die Veranstalter sind überzeugt, dass Teilneh-mer mit neuer Vision und Berichten über Gottes Kraft und Wunder nach Hause zurückkehren werden. Men-schen mit solchen Erfahrungen können mit neuer Lei-denschaft einen missionarischen Lebensstil in ihrem All-tag, in ihren Berufen, Familien und Freundeskreisen le-ben. Weitere Informationen über Kosten und Anmeldeverfah-ren oder wie die aktuelle Verbote und Einschränkungen sich jeweils auswirken, gibt es jeweils auf  der Website: www.ffberlin.org  

Für einen Einblick, wie so ein Einsatz aussehen kann, existiert eine Website mit Kurzfilmen, produziert von Mitgliedern des Teams: www.ekballoproject.com  
Job- und Karriere-Kompass  27. März Der JOB- UND KARRIERE-KOMPASS ist ein Seminartag für alle, die ihre Berufung im Bereich Beruf herausfinden wollen.  Im Vorfeld wird ein Online-Profil von »Birkman on de-mand« erstellt und ein Eigenreflexionsbogen ausgefüllt. Im Seminar entsteht aus den Auswertungen eine eigene Mindmap über Interessen, Stärken, Neigungen… Es sind auch Austausch zu zweit, Vorstellung in einer Gruppe mit wertvollen Feedbacks und persönliches Coaching geplant.  Seminartag: 27. März von 10 bis 18.30 Uhr im Café MITTELPUNKT (Luisenstraße 39). Kosten 90 Euro (er-mäßigt 70 Euro) für »Birkman-Profil«, Materialmappe, Coaching und Verpflegung. Veranstalter: CAMPUS FÜR CHRISTUS Berlin.  Anmeldung über www.campus-d.de/veranstaltungen (Anmeldeschluss 12. März) 

Schulbewegertag  6. März Das SMD – NETZWERK VON CHRISTEN IN SCHULE, HOCHSCHULE UND BERUF plant einen »Schulbewegertag« in Berlin. Das Motto: »Lobpreis, Input, Austausch, coole Leute – lass dich ermutigen, um an DEINER Schule die Liebe Gottes weiterzugeben!« Informationen gibt es hier: lisa.sych@smd.org  
Forum Familie / Marriage Week Am 11. März 2021 findet das nächste Treffen unseres FORUM FAMILIE statt. Dieses wird voraussichtlich digital stattfinden. Interessenten können gerne Informationen bei uns anfordern. Wir unterstützen mit dem Forum die »Marriage Week« vom 7. bis 14. Februar.  Einen kleinen Werbefilm dazu gibt es hier: https://youtu.be/wK3eVvSO3VY  Das zur Zeit noch in Produktion befindliche ermutigende 45-Minuten-Video können sich Paare ab dem 7. Februar entspannt zu Hause miteinander ansehen. Der YOUTUBE-Link wird rechtzeitig auf www.marriage-week.de zu fin-den sein. 
Lieben – Scheitern – Leben  Kurs ab 29. Mai Der Kurs von CAMPUS FÜR CHRISTUS wendet sich an Men-schen, die durch Trennung und Scheidung gegangen sind. Er geht über drei Samstage und findet im CAFÉ MIT-TELPUNKT in der Luisenstr. 39 in Berlin-Mitte statt.  Hier gibt es einen kurzen YOUTUBE-Film, der erklärt, wo-rum es geht. Auf Schweizerdeutsch, aber mit deutschen Untertiteln: https://youtu.be/IkIEubIQ_f0  Auf dieser Webseite gibt es alle Informationen und einen Link zur Anmeldung: https://familylife.de/lsl/   

 


